
Bücher154

Schärte erreicht hat sS1e aber TST nach der Verabschiedung der Abschaftung des bisherigen AUS taschistischer eit stammenden
Fristenregelung durch die französıis  e Nationalversammlung und teils MmMiıt rassıstischen Motiven verquickten Gesetzes, das

eın absolutes Verbot des Schwangerschaftsabbruchs vorsieht.1mM Dezember 1974 Niıcht wenıge Italiener sahen darın eine
Parallele ZUr: Kampagne für die Ehescheidung. Dıie radıkalsten Erklärtes Ziel dieser Kampagne iSt die möglıchst totale Liberali-
Propagandısten stellen das echt autf Abtreibung wenı1gstens sierung; eiıne Fristenregelung nach ausländischem Vorbild C1 -

emotional auf die gleiche Stutfe W 1ie das echt aut eıdung scheint als Minimallösung. Das Geschmacksniveau dieser Kam-
und sehen w1e ın der Einführung der Ehescheidung in der Lega- wurde miıt dem Biıld einer ans Kreuz geschlagenen
lısıerung des Schwangerschaftsabbruchs einen „Zivilisations- nackten Schwangeren als Titelbild des „Espresso” Sattsam

gewıinn“. Dıiıe Auseinandersetzung vollziehrt sıch 1n vers!  j1ede- demonstriert. Den Referendumsbestrebungen und den verschie-
nen Berei  en bzw auf verschiedenen Ebenen. Im Parlament denen Vorschlägen der Parteıen zuvorgekommen 1St das iıtalienı-
bzw. bei den Parteıj:en werden dıverse Gesetzesentwürte vorbe- sche Verfassungsgericht MIit dem Urteil VO!] 18 Februar, das
reıitet. Dıiıe Democrazıa Cristiana hat sıch bisher zurückgehalten; den Schwangerschaftsabbruch 1im Falle einer weitgefalsten medi-
gewitz1gt durch den Ausgang des Scheidungsreferendums, wıll zınıschen Indikation bei schwerer anderweıtig nıcht abwend-

barer Getahr für die physische oder psychische Gesundheit derila  — sıch ıcht früh festlegen: Einstweilen dürfte be1 iıhr
wohl autf iıne medizinıiıs  e Indikation be1 weitgehendem Strat- Schwangeren) für zulässig rklärt hat Kurze eıt VOT dem
erla{fß 1n anderen Konfliktfällen hinauslauten. Be1i den laızıst1i- Spruch des Verfassungsgerichts hatten die iıtalıenıschen Bischöte
schen demokratischen Parteıen (Sozialdemokraten, Sozıalısten, eıne Erklärung veröfftentlicht, 1n der s1e WAar eıne Legalisierung
Republikaner, 1  rale scheint mehrheitlich der TIrend 1n Rich- des Schwangerschaftsabbruchs (in welcher Form auch ımmer)
Lung Fristenlösung gvehen, während dıe kommunistische Par- entschieden ablehnten, ber tür ıne Neufassung des (esetzes
te1l sıch eher tür eine erweıterte Indikationenregelung ausspricht. und für eine umfassendere Berücksichtigung VO:  3 Strafmilde-
Wieder ISt $ da{fß sich dıe neotaschistische Parte1 ZUr rungsgründen 1n Notlagefällen eintraten. Die Erklärung tand
Vertechterin des geltenden Gesetzes aufschwingen wird. Neben ihres pastoralen Gehalts o 1n der liberal-laizistischen
den Gesetzentwürfen äuft ıne hauptsächliıch VO  ; der leinen Presse eın autftfallend posıtıves Echo, WTr ber schon durch das
Radikalen Parte1 (einer nıcht 1m Parlament ve  en links- Urteil des Verfassungsgerichtshofes, das sowohl auf bischöfliche

W1e vatiıkanısche Kritik stiefß, „überholt“, obwohl dieses deut-lıberalen Splittergruppe) getragene und VO linksliberalen
„Espresso“ unterstutzte Kampagne für eın Reterendum ZUr lıch autf christlich-demokratischer Linıe lag
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KARL LEHMANN, Jesus Christus ist auterstanden. Medita- ogische Sinnlini:en kreuzen, zeigt der weıtere Gang der Medi-
tionen. Herder, Freiburg Basel Wıen 1975 arı tatıon (Neue Akzente 1ın unsereIn Jesusbild: 75 Da{fß diese
980 Einsichten aufgrund historischer Arbeit WUur-

den der Meditierende kann diese Details reılich hinter sıch
lassen: s1e sind zudem 1n einer umfangreichen Monographie desEs 1bt vers!  j1edene Arten VO  - Meditatıionen. Dıie meditatıve

Vermittlung hıstorıscher un systematischer Detailarbeit der Verftassers „Auferweckt drıtten Tag“ (Freiburg “1969) doku-
mentiert zeıgt gleichzeitig, daß der Graben 7zwiıischen histori-theologischen Wissenschaft stellt davon 1Ur eine, ber Sanz sıcher

iıne wiıchtige und zudem relatiıv seltene Form dar. Gerade ıhr scher Analyse un: gläubiger Betrachtung gerade durch wıssen-
schaftliche Arbeıit und nıcht hne s1e überwunden werdengehört das Bändchen „Jesus Christus 1St auferstanden“ In

fünf Abschnitten werden dıie Problematık des menschlichen kann, ohne dafß eine der beiden Seiten Schaden nımmt. Dıe
„Rückkehr SA Einfachheit der Worte“® der rühere Unter-Leids und der Passıon Jesu Christi 1m Horizont der Theodizee-

frage und einzelne Aspekte eıner Theologie der Auferstehung titel eınes der Texte die für das gläubige Leben unerlä{fßlıch
bedacht. Eın Beispiel afür, W1e bereits formelhaft Or ISt, 1St der wissenschaftlichen Theologie nıcht unmöglich, w1ıe
dene Wendungen verdeutlicht und NEeUu 7V Leuchten ebracht mancher befürchtete.
werden können, 1St wa der kurze Text „Auferweckt
dritten Tag nach der Schrift“ (64—77): Indem dieser Halbvers CHARLES ROBERT (ed.), L’homme manipule. Pouvoıiır de
AUS dem ersten Korintherbrief 15 4b) 1n die biblische und l’homme SUT l’homme, sCs chances SCS imites Hommes
rabbinische Überlieferungs- und Auslegungsgeschichte des Alten Eglise 6), Strasbourg (Cerdic-Publications) 1974, 243
Testaments hineingestellt wird und als ınn der ede VO:]  3 den E Fr
„drei Tagen“ die Errettung des Gerechten AUS außerster Not
durch Gottes alleinige Tat aufgewiesen wird, zeıgt sich, WwW1e Mıt diesem Titel werden die Reterate des Kongresses eUro-

geeignet gerade diese Redeweıise Wal, dıe streng theo-logische päıscher Moraltheologen 1n Strafßburg E /3), verbun-
Dımension der Auferweckung Jesu Christı verdeutl:i  en. den mıiıt den Ergebnisberichten VO  3 7 Arbeitskreisen, der Oftent-
Wıe sıch darüber hınaus 1n der unscheinbaren Zeitangabe theo- ıchkeit übergeben. Über dıe Tagung sel  St wurde bereits hier


